
Medieninformation KJS Pinneberg,  Januar 2024
Kontakt: medien@kjs-pinneberg.de

Solidarität mit den Landwirten!
Kreisjägerschaft Pinneberg unterstützt friedliche Bauernproteste 

Bei den angekündigten Demonstrationen der Landwirte gegen die finanzielle Mehrbelastung durch
die Bundesregierung steht die Kreisjägerschaft Pinneberg fest auf Seiten der Landwirte. Hans 
Wörmcke, Vorsitzender der Kreisjägerschaft Pinneberg, stellt klar: „Die von der Ampel-Regierung 
geplanten Maßnahmen sind ein Schlag ins Gesicht der Landwirte – selbst, wenn die Kürzung der 
Dieselsubventionen zeitlich gestreckt wird. Wir verstehen den Unmut der Landwirte und 
unterstützen ihre friedlichen Proteste.“

Nach Angaben von Wörmcke kann die Kreisjägerschaft die Lage der Bauernschaft gut beurteilen – 
denn schließlich seien viele Landwirte gleichzeitig auch Jäger. „Wir können nicht erkennen, dass die
Landwirte zu stark subventioniert werden, es geben immer mehr Betriebe auf, da sie nicht mehr 
wirtschaftlich sind . Jede weitere Belastung macht ihnen das Leben noch schwerer“, so Wörmcke, 
der an die hervorragende Zusammenarbeit von Jägern und Landwirten im Interesse der Natur 
erinnert. Landwirte stellen beispielweise Flächen für unsere Blühwiesen-Aktionen zur Verfügung, 
retten mit uns gemeinsam vor der Maat Kitze und andere Tiere aus den Wiesen und sind 
verlässliche Partner bei vielen anderen Projekten. „Unsere Landwirte brauchen Unterstützung statt
neue Lasten und Diffamierung“, so Wörmcke.

Die Ampel-Regierung habe keine sinnvollen und nachhaltigen Strategien. „Ohne langfristige 
Strategien und verlässliche Randbedingungen können Landwirte nicht sinnvoll planen. 
Entscheidungen in der Landwirtschaft haben Konsequenzen für viele Jahre. Planlose Adhoc-
Entscheidungen der Politik führen ins Chaos.“, so Hans Wörmcke.

Die Kreisjägerschaft fordert alle Abgeordneten im Kreis nachdrücklich auf, die Sorgen der 
Landwirte ernst zu nehmen und entsprechend zu handeln. „Wir müssen die Landwirtschaft 
wettbewerbsfähig erhalten, um nicht weitere Abhängigkeiten zu erzeugen, wie wir es gerade bei 
den Arzneimitteln erleben“, so Wörmcke.
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Kreisjägerschaft Pinneberg:
Die Kreisjägerschaft Pinneberg ist ein eingetragener Verein und Mitglied im Landesjagdverband
Schleswig-Holstein. Jäger, Jagdberechtigte und Naturliebhaber setzen sich in acht Hegeringen 
für das Gleichgewicht und die Vielfalt in der Natur sowie und den Natur- und Artenschutz ein. 
Weitere Informationen: www.kjs-pinneberg.de
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